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Herren Kreisliga B Gruppe 5

SV Kirchzarten III : PTSV Jahn Freiburg III 
Freitag, 26.11.2021, 20:15 Uhr

Borho bleibt gegen den SV Kirchzarten III ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des PTSV Jahn
Freiburg III im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 5 beim SV Kirchzarten III beschreiben, der nach
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:15 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Den Start machten die Doppel. Es war ein langes Spiel, bis Ritter / Disch ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Borho / Uhl quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Schulz / Walter mussten Gräßlin /
Dombrowski Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Einen
Punkt für das Team vor Augen gaben Haubold / Bader bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Kaiser / Niermann noch ab und quittierten ein 2:3. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung
präsentierte sich Thomas Ritter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Martin Schulz. Die siegbringende Taktik fehlte Philip Disch bei seiner
0:3-Niederlage gegen Peter Borho ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Carsten Gräßlin kam
mit der Spielweise von Volker Uhl am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage
gegen Gerhard Walter war Andreas Dombrowski, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Walter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Erfolg verpasste Udo Haubold beim 1:3 gegen
Benjamin Niermann. Peter Bader bekam derweil seinen Gegner Andree Kaiser beim deutlichen 6:11,
8:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Thomas Ritter beim 13:11, 5:11, 10:12, 11:9, 7:11 gegen Peter
Borho. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Kirchzarten III am 03.12.2021 gegen den TV
Bötzingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.11.2021 gegen den SSV Freiburg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Kirchzarten III

Doppel: Ritter / Disch 0:1, Gräßlin / Dombrowski 0:1, Haubold / Bader 0:1 
Einzel: T. Ritter 0:2, P. Disch 0:1, C. Gräßlin 1:0, A. Dombrowski 0:1, U. Haubold 0:1, P. Bader 0:1 

 PTSV Jahn Freiburg III
Doppel: Schulz / Walter 1:0, Borho / Uhl 1:0, Kaiser / Niermann 1:0 
Einzel: P. Borho 2:0, M. Schulz 1:0, G. Walter 1:0, V. Uhl 0:1, A. Kaiser 1:0, B. Niermann 1:0


